
Allgemeines
Ein Jagdtaschenknoten besteht 
aus einer langgezogenen Schlaufe 
und einer Lftm, in deren hinteres 
Maschenglied eine fM gearb wird. 
Die ungefähre Länge der Schlin-
gen ist jeweils angegeben. Es wäre 
jedoch sehr mühsam, bei jedem 
Jagdtaschenknoten die Länge 
dieser Schlinge nachzumessen. 
Günstiger ist es, eine Häkelprobe 
anzufertigen, in der Sie zuerst 
einmal Jagdtaschenknoten mit 
unterschiedlich lang gezogenen 
Schlingen ausprobieren. Da der 
entstehende Jagdtaschenknoten 
letztendlich etwas kleiner wird 
als die gezogene Schlinge, bekom-
men Sie so eine Vorstellung über 
das Größenverhältnis der Schlinge 
zum fertigen Jagdtaschenkoten.

Anschlag-R: 1 Lftm häkeln und ca.  
15 mm lang ziehen. Nun eine normale 
Lftm durch diese Schlinge ziehen.  
Danach um den Faden, der zu der zu-
letzt ausgeführten normalen Lftm 
führt, 1 fM ausführen = 1. Jagdtaschen-
knoten. Für den nächsten Jagdtaschen-
knoten die auf der Nd liegende Schlinge 
der fM wieder ca. 15 mm lang ziehen 
und weiter wie für den 1. Jagdtaschen-
knoten arb. 

Hinweis: Abb 1 und 2 zeigen den 
ersten Jagdtaschenknoten am Ende 
eines Lftm-Anschlags.

1. R: Arbeit wenden und für den R- 
Anfang den 1. Jagdtaschenknoten mit 
einer ca. 18 mm langen Schlaufe arb. 
Danach alle weiteren Jagdtaschen-
knoten der R wieder mit ca. 15 mm 
langen Schlaufen arb. Nach dem 
2. Jagdtaschenknoten 1 fM in die 
normale Lftm zwischen die ersten 
beiden Jagdtaschenknoten der An-
schlag-R häkeln. Nun stets 2 Jagdta-
schenknoten und dann 1 fM in die 

Jagdtaschenknoten 
(Salomonsknoten)

nächste normale Lftm zwischen 
2 Jagdtaschenknoten der Anschlag-R 
häkeln. Die letzte fM in die Anschlag-
Lftm häkeln.

Hinweis: Wenn Sie eine Lftm-Kette 
als Anschlag-R gearb haben, können 
Sie die 1. R auch mit 4 - 5 Wende-Lftm 
und 1 Jagdtaschenknoten beginnen, 
dann wie beschrieben weiterarb, 
dabei die fM jeweils in die 5. folg Lftm 
arb, siehe Abb 3 . 

2. R: Arbeit wenden und für den 
R-Anfang den 1. Jagdtaschenknoten 
mit einer ca. 18 mm langen Schlaufe 
arb. Danach alle weiteren 
Jagdtaschenknoten der R wieder mit 
ca. 15 mm langen Schlaufen arb. Nach 
dem 2. Jagdtaschenknoten 1 fM 
zwischen die beiden ersten 
Jagdtaschenknoten der Vorreihe arb. 
Nun bis zum Ende der R stets  
2 Jagdtaschenknoten und 1 fM zwischen 
die beiden folg Jagdtaschenknoten der 
Vorreihe arbeiten. 
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Hinweis: Sie können die R auch mit 
5 Lftm statt dem längeren Jagdta-
schenknoten wenden, siehe Abb 4. 

Die letzte fM der R wird dann in die 
oberste Wende-Lftm gearb.
Die 2. R stets wdh, bis die gewünschte 
Länge erreicht ist, siehe Abb 5. 

Als Abschluss-R für den R-Anfang den  
1. Jagdtaschenknoten mit einer ca. 18 mm 
langen Schlaufe arb. Danach alle wei- 
teren Jagdtaschenknoten der R wieder 
mit ca. 15 mm langen Schlaufen arb. 
Nach dem 2. Jagdtaschenknoten 1 fM 
zwischen die beiden ersten Jagdtaschen-
knoten der Vorreihe arb. Nun bis zum 
Ende der R stets 1 Jagdtaschenknoten 
und 1 fM zwischen die beiden folg Jagd-
taschenknoten der Vorreihe arbeiten.

Hinweis: Falls Sie mit einem Lftm-An-
schlag begonnen haben, beenden Sie 
das Teil mit dem längeren Jagdtaschen-
knoten oder 4 – 5 Wende-Lftm, dann 
abw 5 Lftm und 1 fM zwischen die beiden 
folg Jagdtaschenknoten der Vorreihe.
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